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55 Teilnehmer bei "Seepark Open 2009"

Wind starker Disc Golf-Gegner
 Lünen, 19.07.2009, Iris Kopitzki

Leicht war es nicht immer für die 55 Teilnehmer bei den „Disc Golf Seepark Open

2009” den Korb zu treffen. Dafür sorgte am Samstag nicht nur der

abwechslungsreiche, auf unterschiedlichen Schwierigkeitsstufen ausgerichtete

Parcours, sondern schlicht auch der Wind.

„Der macht das Spiel heute schon schwieriger”, meint der Organisator von der

Spielgemeinschaft Lünen, Hartmut Wahrmann. Die Brise müsse in den Wurf eingeplant

werden.

Während der Wind zeitweise mit ordentlich Druck über den Parcours auf dem freien Feld

hinwegfegte, waren die umliegenden Hänge im Horstmarer Loch wunderbar windabweisend.

Hier hatte die Spielgemeinschaft ihre Zelte aufgeschlagen, hier gab es Essen und Trinken

sowie zwei in den Wettkampf integrierte Bahnen.

Und waren diese gerade unbesetzt, nutzte der ein oder andere die Gelegenheit, um ein

bisschen zu üben. So wie Holger Hill, der immer wieder aus einer Distanz von zirka zehn

Metern die Wurfscheibe auf den Disc-Korb warf – und dabei sehr erfolgreich war. 18 Bahnen

gab es insgesamt zu bewältigen. „Normal haben wir 12 im Seepark, für heute haben wir noch 6

im Bereich der alten Ziegelei dazu bekommen", erkärte Holger Wahrmann.

Das richtige Werkzeug ist für die Discgolfer wichtig. „Für den Abwurf über eine längere Distanz

nimmt man meist eine Scheibe, die an den Rändern keilförmig ist”, erklärt Wahrmann und hält

einen Frisbee in die Höhe. „Der hier”, fuhr er fort und zeigte noch einen Frisbee mit

abgerundetem Rand, sei für die mittleren Distanzen, „er fliegt sehr präzise”. Und der „Putter”

mit breitem Rand sei schließlich fur die Kurzstrecke und das Einlochen in den Korb.

Nach einem spannenden Stechen zwischen Simon Lizotte aus Bremen und dem Organisator

„Hartl” Wahrmann aus Lünen – beide hatten eine Wurfsumme von 114 erzielt – gewann Lizotte

schließlich das Turnier in der Gesamtwertung mit 117 Würfen. Wahr musste ein Mal mehr

werfen und landete auf Platz zwei. Platz drei geht an Christian Plaue aus Grebenstein (Summe

118).

Weitere Ergebnisse bei den Damen: 1. Platz Maya Erdmann aus Kreiensen (142), 2. Susanne

Becker aus Waltrop (156). Junioren: 1. Sven Rippel (108), 2. Kevin Konsorr (116), beide aus

Lünen. Masters: 1. Andreas Thöne aus Calden (101), 2. Ralf Winkelmann aus Lünen (120).

Infos über die Sportart, Trainingsmöglichkeiten und Turniere gibt es unter www.discgolf-nrw.de


